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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum sechsten Meisterschafts-Heim-
spiel 2012/2013 der Oberliga West-
falen gegen den SV Westfalia Rhynern
heiße ich Sie im Namen des Präsidi-
ums und Aufsichtsrats vom SV Lipp-
stadt 08 recht herzlich Willkommen. 
Unser besonderer Gruß geht an die 
Mannschaft, Trainer, Offiziellen und 
an die mitgereisten Fans unserer Gä-
ste aus Rhynern.

Nachdem die Null auch am vergange-
nen Wochenende in Beckum wieder 
„stand“, überlegen wir im Präsidium, 
unserem Sportdirektor einen neuen
Vornamen zu geben: Huub Farke 
klingt ja auch ganz nett! J Aber Spaß 
beiseite: Mit dem zweitbesten Sturm 
(24 Treffer) und der besten Abwehr (3 
Gegentore) kann man ohne Arroganz 
konstatieren, dass Fischer-Riepe & Co. 
sich vollkommen zu Recht im oberen 

Tabellendrittel festgesetzt haben und 
mit der entsprechenden Konstanz 
hoffentlich noch lange in dieser Re-
gion verbleiben. Dabei zeigt unsere 
Mannschaft – keine Regel ohne ein-
zelne Ausnahmen – zumeist auch 
die Art von Fußball, die wir alle se-
hen wollen: Offensiv ausgerichteten 
Tempofußball, verbunden mit einem 
frühen Pressing und der u. a. daraus
resultierenden Stabilität in der De-
fensive. Imponierend ist, dass Daniel 
Farke diese Marschroute sowohl in 
den Heimspielen als auch in den Aus-
wärtspartien konsequent verfolgen 
lässt und sich unsere Fans daher 
wöchentlich auf wirklich ansehn-
lichen Oberliga-Fußball freuen dür-
fen. Ohne Zweifel tun wir uns dabei 
leichter gegen Gegner, die ebenfalls 
offensiv ausgerichtet sind, anstatt 
ein Spiel nur zerstören zu wollen.

Zu diesen „attraktiven“ Gegnern darf 
man den SV Westfalia Rhynern, der 
bislang ebenfalls 24 eigene Treffer 
auf der Habenseite verbuchen konn-
te und daher nicht wirklich überra-
schend zu den direkten Verfolgern 
der drei Erstplatzierten gehört, auf 
jeden Fall zählen. Das Team von 
Chefcoach Björn Mehnert ist aktuell 
die erfolgreichste Heimmannschaft 
in unserer Liga und bestätigt zuneh-
mend die Prognose vieler Experten, 
die den Verein schon vor Saisonbe-
ginn zum Favoritenkreis für die bei-
den Aufstiegsplätze in der Oberliga 
Westfalen auf dem Zettel hatten. Fü-
Sie, liebe Fans und Zuschauer, dürf-

aNStOSS
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te es daher erneut ein spannendes 
Spiel am Lippstädter Waldschlöss-
chen zu beobachten geben, zumal es 
für beide Mannschaften auch tabella-
risch um einiges geht.      

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
allen eine interessante und sportlich-
faire Oberliga-Partie. Unsere Gäste 
aus Rhynern werden es mir nachse-
hen, wenn ich dies als Verantwort-
licher des SV Lippstadt 08 mit der 
Hoffnung auf einen Erfolg für unsere 
Farben verbinde.

Mit freudlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

iNhaLt

Ruhose
L a c k i e r t e c h n i k

Inh. Uwe Sommer

Hansastraße 1  ·  59557 Lippstadt  ·  Gewerbegebiet Am Wasserturm
Telefon: 0 29 41 / 10 737  ·  Telefax: 0 29 41 / 23 722

KFZ-Lackierungen | Farbgestaltungen
Beschriftungen | KFZ-Instandsetzungen
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Wenn beim SV Westfalia Rhynern, dem
heutigen Gast des SV Lippstadt 08, 
ein Auswärtsspiel ansteht, vertiefen 
sich die sonst eher kleinen Sorgen-
falten von SVW-Trainer Björn Meh-
nert. Denn so souverän die Mann-
schaft aus dem Hammer Vorort auf 
dem heimischen Sportplatz Papen-
loh auftritt, so glücklos agiert sie bis-
her in der Fremde.

In der Heimtabelle steht die Westfa-
lia unangefochten an der Spitze (fünf 
Siege, ein Unentschieden). In der 
Fremde dagegen verlor Ryhnern vier 
von fünf Partien und kassierte 16 von 
insgesamt 19 Gegentoren. Ob sich 
dieser Trend auch am nicht einmal 35 
Kilometer entfernten Waldschlöss-
chen fortsetzt, wird der heutige Ver-
gleich mit dem SVL zeigen. Mit dem 

gesamten Saisonverlauf kann Meh-
nert aber recht zufrieden sein. Nach 
elf Spieltagen in der Oberliga West-
falen rangiert die Westfalia auf dem 
vierten Tabellenplatz, nicht weit ent-
fernt von den Aufstiegsplätzen und 
damit auch vom SVL. Zuletzt gewann 
die Mehnert-Elf zwei Heimspiele ge-
gen den 1. FC Gievenbeck (1:0) und 
die TuS Dornberg (3:2).

Ein wichtiger Garant für die gute Tor-
ausbeute der Westfalia (24 Treffer) 
und die zweitmeisten Tore nach dem 
Spitzenreiter aus Wattenscheid (25) 
ist vor allem Torjäger Stanislav Iljut-
cenko. Der 22-jährige Stürmer erzielte 
in dieser Saison bereits 13 Treffer und
führt damit die Torjägerliste an. West-
falias Trainer heißt seit dem Sommer 
2011 Björn Mehnert. Der heute 36-

Jährige hatte seine Karriere beim da-
mals frisch gebackenen Champions
League-Sieger BVB begonnen, spielte 
als Aktiver aber hauptsächlich im 
höherklassigen Amateurfußball. Die 
Höhepunkte seiner Laufbahn waren 
drei Bundesliga-Einsätze für den BVB 
sowie 71 Minuten in der Champions 
League und 25 Minuten im UEFA Su-
percup gegen den FC Barcelona.

Der Aufstieg mit Rhynern in die Re-
gionalliga West ist für Mehnert zumin-
dest vorerst kein Thema, auch wenn
man den Anschluss an die oberen Plät-
ze mit einem Sieg in Lippstadt end-
gültig herstellen könnte. „Weder bei 
einem Sieg noch bei einer Niederlage 
werde ich einen Gedanken an den 
Aufstieg verschwenden“, stellt Meh-
nert klar.                                   MSPW

aUSwäRtSbiLaNz SOLL gEgEN LippStadt aUfpOLiERt wERdEN

Auf eine torreiche Partie dürfen die 
Zuschauer hoffen, wenn der SV Lipp-
stadt 08 heute Westfalia Rhynern 
empfängt. Im Schnitt fallen fast vier 
Tore in Begegnungen mit Beteiligung 
der Westfalia: Das ist der Topwert der
Liga! Allerdings stellt Lippstadt die 
beste Defensive der Liga. Björn Meh-
nert, Trainer der Westfalia, geht den-
noch optimistisch und mit einer Kampf-
ansage in die Partie. „Lippstadt muss 
eine Menge abrufen, um uns zu schla-
gen“, so der 36-Jährige. Vor dem Duell 
sprachen wir mit Mehnert.

SVmagazin Herzlich Willkommen in 
Lippstadt, Herr Mehnert! Ein Blick auf 
die Tabelle zeigt, dass Rhynern nahe-
zu alle Punkte in Heimspielen gesam-
melt hat. Ist Ihre Mannschaft auswärts-
schwach?

Björn Mehnert Auch auswärts haben
wir meistens ordentliche bis sehr 
gute Leistungen gezeigt und bei-
spielsweise bei der Spvgg. Erken-
schwick 2:1 gewonnen. Hin und wie-
der hat uns aber das nötige Glück 
gefehlt. Zu Hause sind wir dagegen 
eine Macht.

SVmagazin Wie sieht Ihr Zwischen-
fazit nach nun elf Spielen in der Ober-
liga Westfalen aus?

Björn Mehnert Die Liga ist sehr aus-
geglichen und spannend. Es mischen 
zwar die Mannschaften oben mit, mit 
denen man vor der Saison auch ge-
rechnet hatte. Trotzdem ist in jeder 
Begegnung alles möglich.

SVmagazin Was zeichnet Ihren Tor-
jäger Stanislav Iljutcenko aus?

Björn Mehnert Nichts, er wird einfach 
sehr oft angeschossen (lacht). Im 
Ernst: Er hat einen ausgeprägten Tor-
instinkt und ist hoch veranlagt. Er ist 
gerade einmal 22 Jahre und macht uns
vorne brandgefährlich. Er hat selbst-
verständlich auch noch Defizite, an 
denen er weiter arbeiten muss. Ich 
sehe ihn noch nicht so weit, wie viel-
leicht viele andere ihn sehen.

SVmagazin Was erwarten Sie von 
dem Spiel heute in Lippstadt?

Björn Mehnert Lippstadt hat eine 
heimstarke und fußballerisch gute 
Mannschaft. Der SVL ist defensiv wie 

offensiv breit besetzt und hat viele 
Spieler mit hoher Qualität. Allerdings 
steht Lippstadt als Aufstiegsaspirant 
auch ein wenig unter Zugzwang. Um 
an Wattenscheid dran zu bleiben, be-
nötigt der SVL nach zuletzt „nur“ fünf 
Punkten aus drei Partien dringend 
einen Sieg. Das könnte ein Vorteil für 
uns sein.

SVmagazin Was muss Ihre Mann-
schaft tun, um als erster Verein in die-
ser Saison drei Punkte aus Lippstadt 
zu entführen?

Björn Mehnert Wir müssen versuchen, 
unser Spiel durchzubringen und 
selbst Akzente zu setzen. Beim heu-
tigen Spiel wird richtig Dampf im Kes-
sel sein. Ich kann versprechen, dass 
wir uns viel vorgenommen haben und 
die Lippstädter eine Menge abrufen 
müssen, um uns zu schlagen.

SVmagazin Wie sieht es personell 
bei der Westfalia aus?

Björn Mehnert Wir haben große Verlet-
zungssorgen. Momentan fallen sieben 
Akteure, darunter viele Leistungsträ-
ger, teilweise längerfristig aus.   MSPW

„ES wiRd daMpf iM KESSEL SEiN!“

UNSER gEgNER
pORtRait UNd iNtERViEw



Fussball 
genießen!
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12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

UNSER tEaM
dER KadER

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Abwehr

27
Rath, Thomas
*27.03.1988 
Abwehr

23
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Raulf, Pascal
*02.10.1990
Angriff

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

21
Nowak, Dominique
*23.09.1985 
Torwart

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Mannschafts-
betreuerin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung
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 1. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08  0 : 1 (0 : 0)
 2. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Ennepetal 0 : 0 (0 : 0)
 3. Spieltag SG Wattenscheid 09 – SV Lippstadt 08 0 : 3 (0 : 0)
  4. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 4 : 0 (1 : 0)
 Westfalenpokal SV Germania Salchendorf – SV Lippstadt 08 1 : 5 (1 : 2)
 5. Spieltag DSC Arminia Bielefeld II – SV Lippstadt 08 2 : 1 (1 : 0)
 6. Spieltag SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel 2 : 0 (0 : 0)
 Kreispokal SW Suttrop – SV Lippstadt 08   0 : 20   (0 : 10)
 7. Spieltag SpVgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08 0 : 4 (0 : 3)
 8. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck 5 : 0 (1 : 0)
 9. Spieltag SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08 1 : 1 (0 : 1)
 Kreispokal VfL Hörste-Garfeln – SV Lippstadt 08   0 : 10 (0 : 3)
 10. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot Weiss Ahlen 0 : 0 (0 : 0)
 11. Spieltag SC Roland Beckum – SV Lippstadt 08 0 : 3 (0 : 2)
 12. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Westfalia Rhynern So. 04.11.2012 14:30
 13. Spieltag TuS Dornberg 02 – SV Lippstadt 08 So. 11.11.2012 14:30
 14. Spieltag SV Lippstadt 08 – 1. FC Gievenbeck So. 18.11.2012 14:30
 Westfalenpokal RW Hünsborn – SV Lippstadt 08 Sa. 24.11.2012 14:30
 15. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Heven 09 So. 02.12.2012 14:30
 16. Spieltag TuS Erndtebrück – SV Lippstadt 08 So. 08.12.2012 16:00
 17. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen So. 16.12.2012 14:30

diE aKtUELLE tabELLE (STAND: 29.10.2012)

1. SG Wattenscheid 09 11 8 2 1  25 : 11  14 26

2. SV Lippstadt 08 11 7 3 1                 24 : 3  21 24

3. TuS Erndtebrück 11 6 4 1  18 : 13  5 22

4. SV Westfalia Rhynern 11 6 1 4  24 : 19  5 19

5. SpVgg Erkenschwick 11 5 3 3  19 : 17  2 18

6. TSG Sprockhövel 11 5 2 4  14 : 12  2 17

7. Rot Weiss Ahlen 11 4 4 3  15 : 18  -3 16

8. DSC Arminia Bielefeld II 10 4 3 3  21 : 14  7 15

9. SC Roland Beckum 11 5 0 6  15 : 22  -7 15

10. TuS Heven 09 11 4 2 5  20 : 19  1 14

11. FC Gütersloh 11 3 3 5  11 : 13  -2 12

12. TuS Ennepetal 11 3 3 5  16 : 19  -3 12

13. Hammer SpVg 11 3 3 5  12 : 17  -5 12

14. SC Westfalia Herne 11 3 3 5  13 : 19  -6 12

15. SV Schermbeck 11 3 2 6  14 : 25  -11 11

16. 1. FC Gievenbeck 11 2 4 5    8 : 11  -3 10

17. TuS Dornberg 11 2 2 7  17 : 23  -6 8

18. SuS Neuenkirchen 10 0 6 4    9 : 20  -11 6

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

dER SpiELpLaN dES SV LippStadt 08 iN 2012

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaft
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT



Mit neuem Trainer und neuer 
Mannschaft soll Abstieg verhindert 
werden

Mit prominenter Hilfe hatte der TuS 
Dornberg, der nächste Gastgeber des 
SV Lippstadt 08, den Sprung aus den 
tiefsten Tiefen des Vereinsfußballs 
in die Oberliga Westfalen geschafft. 
Hans-Hermann Gockel, der als Nach-
richtensprecher bekannt wurde, über-
nahm den Klub 1999 in der nie-
drigsten deutschen Spielklasse (Kreis-
liga C) und führte ihn bis in die fünfte 
Liga (damals Verbandsliga). Doch 
auch nach der Ära Gockel ging es 
weiter bergauf – bis in die Oberliga.

Der zwölfte Tabellenplatz in der frü-
heren NRW-Liga, den der Verein in der 
vergangenen Saison belegt hatte, 
war die beste Platzierung der letz-
ten 30 Jahre. In der neuen Oberliga 
Westfalen dagegen fällt der Mann-
schaft aus dem Bielefelder Stadtteil 
Großdornberg das Siegen deutlich 
schwerer, wie erst zwei Dreier aus 
den ersten elf Partien belegen.

Nach dem Übergang in die neue 
Oberliga Westfalen hatten die Ver-
antwortlichen in Dornberg allerdings 
auch für einen kräftigen Umbruch in-
nerhalb der Mannschaft gesorgt. Trai-
ner Frederic Kollmeier und 14 Spieler 
verließen den Verein, mehr als ein 
Dutzend neue Akteure wurden unter 
Vertrag genommen.

„Zum größten Teil haben wir Spieler 
geholt, die vorher in der Bezirks- oder 
Landesliga gekickt haben“, so der 
ebenfalls im Sommer verpflichtete 
TuS-Trainer Zafar Atmaca, der zuvor 
in der Landesliga beim SuK Canlar 
Bielefeld tätig war und nebenbei ein 
Restaurant und einen Lieferservice 

betreibt. „Es ist verständlich, dass es 
dann eine Weile dauert, bis sich die 
Spieler an das neue Niveau gewöhnt 
haben.“

Damit sollte Atmaca Recht behal-
ten. Erst am achten Spieltag gelang 
dem TuS der erste Dreier der Saison: 
Durch einen 3:0-Heimsieg gab die At-
maca-Elf auch die „Rote Laterne“ an
den SuS Neuenkirchen weiter. Von da 
an war der Knoten geplatzt. Auch im 
folgenden Heimspiel (4:1 gegen Ro-
land Beckum) sprangen drei Punkte 
heraus. Somit holten die Dornberger 
sieben ihrer bisher acht Punkte auf 
dem heimischen Sportplatz Mühlen-
brink.

In den ersten sieben Partien war den 
Dornbergern zuvor kein Sieg geglückt. 
Die magere Ausbeute mit zwei von 21 
möglichen Punkten bedeutete lange 
Zeit den letzten Tabellenplatz. Ein Er-
folgserlebnis fuhr Dornberg in dieser 
Phase nur bei der Pokalüberraschung
gegen den Regionalligisten SC Verl 
(1:0) ein.

Gegen Mannschaften aus dem obe-
ren Tabellendrittel der Oberliga konn-
ten die Bielefelder in vier Partien noch 
keinen Punkt ergattern. Zuletzt unter-
lagen sie bei Westfalia Rhynern 2:3. 
Trotzdem ist seit dem ersten Saison-
sieg ein positiver Trend bei der TuS er-
kennbar, der von Atmacas Mannschaft 
auch gegen Lippstadt bestätigt wer-
den soll.

In der Westfalenliga der Saison 2008/
2009 trafen Dornberg und Lippstadt 
zuletzt aufeinander. Das Hinspiel in 
Bielefeld entschied der SVL 1:0 für 
sich, das Rückspiel endete Remis 
(2:2). 

MSPW
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Der Gegner
TuS 
Dornberg 02

Termin
Das nächste 
Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 
11.11.2012 um 14:30 Uhr in
der „BIPA Sport Arena“ statt.

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaft

dER 12. SpiELtag (04.11.2012)

TuS Heven 09 – SC Roland Beckum
SV Lippstadt 08 – SV Westfalia Rhynern
TuS Dornberg – 1. FC Gievenbeck
Hammer SpVg – DSC Arminia Bielefeld II  
SG Wattenscheid 09 – TSG Sprockhövel  
TuS Ennepetal – SpVgg Erkenschwick
FC Gütersloh – SV Schermbeck
SuS Neuenkirchen – SC Westfalia Herne
TuS Erndtebrück – Rot Weiss Ahlen

dER 13. SpiELtag (09.11– 11.11.2012)

TSG Sprockhövel – Hammer SpVg
SC Roland Beckum – TuS Erndtebrück
1. FC Gievenbeck – DSC Arminia Bielefeld II 
TuS Dornberg – SV Lippstadt 08
SV Westfalia Rhynern – TuS Heven 09
Rot Weiss Ahlen – SuS Neuenkirchen
SC Westfalia Herne – FC Gütersloh
SV Schermbeck – TuS Ennepetal
SpVgg Erkenschwick – SG Wattenscheid 09



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

12

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

wiR fÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

wiR fÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

SV LippStadt 08
Ehrliche Emotionen.

dER SV LippStadt 08 E. V. SUcht pER SOfORt

EiN haUSMEiStER-EhEpaaR 
iM (VOR-)RUhEStaNd
Für sein noch im Ausbau befindliches Sportge-
lände „Am Bruchbaum“ (Wiedenbrücker Straße, 
59555 Lippstadt), sucht der SV Lippstadt 08 e. V. 
per sofort ein versiertes und zuverlässiges Haus-
meister-Ehepaar im (Vor-)Ruhestand, welches sich
um das neue Jugendheim, die Grün- und sonsti-
gen Außenanlagen (in Zusammenarbeit mit den 
Platzwarten), die Technik nebst kleineren Repa-
raturen, sowie den Fuhrpark kümmert. 

Optional kann über eine operative Leitung der 
gesamten Gastronomie auf dem Sportgelände 
gesprochen werden. 

Eine entsprechende Dienstwohnung (85 qm, Erst-
bezug) auf dem Gelände müsste bezogen wer-
den. Sie sollten (beide) einen Führerschein be-
sitzen und möglichst über Nachweise aus dem 
Handwerk-/Dienstleistungssektor und aus der 
Gastronomie verfügen.

Ihre schriftliche Bewerbung senden  Sie bitte an
SV Lippstadt 08 e. V.
Brigitte Rühlemann
Wiedenbrücker Straße 83b
59555 Lippstadt

oder per E-Mail an
brigitte.ruehlemann@svlippstadt08.de

Sie können auch gerne direkt ein persönliches 
Gespräch mit Frau Rühlemann vereinbaren
 
Montag bis Freitag (18:00 bis 20:00 Uhr) 
unter Mobilfunk 0171 3872274. 
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Sparkasse  
Lippstadt

s
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Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Schrotthandel

Brech- & Siebtechnik

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.
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daS iNtERSpORt aRNdt fUSSbaLLcaMp bEiM SV LippStadt 08

gib diR dEN KicK!
tRaiNiERE UNd SpiELE wiE UNd Mit dEN pROfiS.

VOM 26.07.2013 biS zUM 28.07.2013 
iM StadiON* dES SV LippStadt 08

daS aNgEbOt
 Tägliche Betreuung der Kinder von ca. 10:00 – 18:00 Uhr (26.07.2013: ca. 14:00 – 18:00 Uhr) 
 Professionelle Trainingseinheiten und Spiele, geleitet durch geschulte und lizensierte Jugend-

 trainer/-betreuer und unter Mitwirkung von Trainern und Spielern der 1. Mannschaft des SV Lippstadt 08 
 Komplette Verpflegung (Essen und Getränke) der Kinder während der Betreuungszeiten
 Hochwertige, textile Markenausstattung (Trikot, Hose, Stutzen) von erima, auf Wunsch mit 

 individueller Beflockung
 Hochwertige Marken-Trinkflasche und -Sportbag von erima sowie Erinnerungsmedaille, Pokal und ein 

 exklusiver Intersport Arndt Fußball 

Limitierte Teilnehmerzahl! Jetzt gleich anmelden unter: www.svlippstadt08.de/fussballcamp
Alle Fragen zum Intersport Arndt Fußballcamp beantwortet Frank Schrader im Hause Intersport Arndt 
(Lange Straße 78, 59555 Lippstadt) oder telefonisch unter 02941 9488518 gerne persönlich.
* Geplanter Veranstaltungsort ist das Stadion „Am Bruchbaum“. Aufgrund laufender 
 Baumaßnahmen kann das Fußballcamp auch ins Stadion „Am Waldschlösschen“ verlegt werden. 
** Für die (auf Wunsch) individuelle Beflockung des Trikots mit Nummer und Name fallen 
 zusätzliche Kosten von EUR 20,00/Trikot an. pREiS: NUR 

EUR 99,95**/KiNd

www.intersport-arndt.de www.svlippstadt08.de

Reloaded

Mit freundlichen Unterstützung von



Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22
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Einen souveränen 3:0-Erfolg feierte 
der SV Lippstadt beim SC Roland 
Beckum. Von der ersten Minute an 
hatte keiner der 420 Zuschauer auch 
nur den geringsten Zweifel, welche 
Mannschaft den Kunstrasenplatz als 
Sieger verlassen würde. Dabei gin-
gen die haushoch überlegenen Gäste
noch gnädig mit ihrem Gegner um, 
indem sie beste Möglichkeiten unge-
nutzt ließen.

Die Schwarz-Roten hatten wirklich 
alles im Griff. Vielleicht der einzige 
Kritikpunkt, allerdings nur für noto-
rische Nörgler, war die mangelnde 
Chancenauswertung, denn der SV 
hätte dieses Match bei einem Dut-
zend Hochkarätern auch mit 5:0 oder 
6:0 gewinnen können. Nach zwei 
Unentschieden in den vorangegan-
genen Partien gaben die Schützlinge 
von Trainer Daniel Farke von Beginn 
an kräftig Gas. Schon in der ersten 
Minute hatte Lars Schröder, der für 
Moritz Kickermann in der Startelf 
stand, das 1:0 auf dem Fuß, doch er 
vergab aus sechs Metern. Aber die 
Gäste blieben am Drücker, während 
Beckum für einen Tabellensechsten
eklatante Schwächen in der Abwehr 
zeigte. Da passte gar nichts, ange-

sichts des variablen Angriffsspiels 
der Lippstädter waren die Platz-
herren hoffnungslos überfordert. In 
der 10. Minute dann das 0:1: Nach 
einer Ecke von Lars Schröder bug-
sierte der aufgerückte Benjamin 
Pahlke die Kugel aus dem Gewühl 
heraus halb im Fallen über die Linie. 
Auch danach lief das Spiel nur in eine 

NachLESE
MEiStERSchaftSSpiEL iN bEcKUM
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fabiaN LÜbbERS tRifft aM gEbURtStag zUM 3:0

Beschenkte sich selbst: Fabian Lübbers (Nr. 7), der am Samstag seinen 21. Geburtstag 

feierte, erzielte den Treffer zum 3:0-Endstand. Björn Traufetter und Sven Dyballa (r.) 

sehen zu.

Richtung, immer wieder stand der 
nicht immer sicher wirkende Roland-
Keeper Mac Carthy unter Beschuss. 
Serdar Erdogmus und Daniel Barton 
feuerten aus der Distanz, Traufetter 
traf nur das Außennetz. Der zweite 
Treffer für den SV lag längst in der 
Luft, und den erzielte Viktor Maier 
(36.) unter gütiger Mithilfe von Mac 
Carthy mit einem Seitfallzieher. Fast 
schien es so, als wollten sich die 
Beckumer vorzeitig ergeben, von Ge-
genwehr keine Spur. Doch Björn Trau-
fetter nach Vorarbeit von Viktor Maier
(40.) sowie Ardian Jevric (42.) aus 
sieben Metern verschonten die be-
dauernswerten Gastgeber zunächst 
noch. Das änderte sich direkt nach 
dem Seitenwechsel: Geburtstags-
kind Fabian Lübbers, der am Sams-
tag 21 Jahre alt wurde, markierte 
in der 47. Minute mit einem satten 
Flachschuss das 0:3. Keine 100 Se-
kunden danach versiebte Lars Schrö-
der aus drei Metern. Dabei beließ es 
der SV, das Farke-Team schaltete zwei 
Gänge zurück, so dass auch Torhüter 
Christopher Sander jeweils bei einer 
Halbchance von Roland zwei Ballkon-
takte erleben durfte.                   

Lüt
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Autoservice – Alles aus einer Hand
– Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
 für alle Fahrzeuge
– Autoglas, Reparatur und Austausch
– elektronische Achsvermessung
– Auspuff
– Bremse
– Stoßdämpfer
– Ölwechsel
– Klimaservice
– Haupt*- und Abgasuntersuchung 
– Autoelektronik / Licht
– Tuning

  * Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



Viel Kampf und Krampf, viele Fouls 
und Fehlpässe sowie viele Emoti-
onen prägten das Derby zwischen 
dem SV Lippstadt und RW Ahlen. 
Spielerisch sahen die gut 650 Zu-
schauer am Waldschlösschen dage-
gen wenig und Torchancen fast über-
haupt nicht. Somit gibt das 0:0 den 
Spielverlauf auch perfekt wieder.

Diejenigen, die sich am Samstag-
abend gegen Fußball und statt des-
sen für einen Kirmesbummel ent-
schieden hatten, lagen mit Sicherheit 
nicht falsch. Der SV Lippstadt konnte 
zu keiner Phase an die guten Leis-
tungen der Vorwochen anknüpfen. 
Dabei spielten sie ab der 32. Minute 
nach der gelb-roten Karten gegen Ah-
lens Achenbach in Überzahl, konnten 
diesen Vorteil – wie schon in Herne – 
aber nicht in einen Torerfolg ummün-
zen. Die kampfstarken Gäste störten 
die Aktionen der Schwarz-Roten un-
gewöhnlich früh, damit kamen diese 
überhaupt nicht zurecht. Es fehlte die 
Bewegung im Spiel des Tabellenzwei-
ten, immer wieder versuchten es die 
Platzherren mit langen Bällen, die 
sichere Beute der Ahlener Abwehr 

wurden. Der ehemalige Bundesligist 
ackerte mit enormen Aufwand und 
belohnte sich dafür mit einem letzt-
lich verdienten Punktgewinn. Der 
wurde nach dem Abpfiff gefeiert wie 
der Regionalliga-Aufstieg. Dagegen 
schlich der Favorit mit hängendem 
Kopf vom Rasen. Zu allem Überfluss
sah Lars Schröder nach Spielschluss 
noch Gelb/Rot, weil er beim nicht ge-
rade überzeugenden Schiedsrichter
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NachLESE
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ViEL KaMpf UNd KRaMpf: 0:0 gEgEN Rw ahLEN

Daniel Barton (l.) im Zweikampf: Der Rechtsverteidiger bereitete eine der insgesamt 

zwei Torchancen für den SV Lippstadt vor. Das 0:0 passte schließlich zum Niveau des 

Derbys gegen RW Ahlen.

Premiere für Pascal Raulf (r.): Der Stürmer wurde in der Schlussphase eingewechselt 

und absolvierte seine ersten Minuten in der Oberliga Westfalen.

die seiner Meinung nach zu kurze 
Nachspielzeit moniert hatte. Für 
das selbe „Vergehen“ sah Benja-
min Pahlke in einem äußerst hek-
tischen Endspurt „Gelb“. In dieser 
Phase waren die Fans nur mit Mühe 
zurückzuhalten. Ansonsten hatten 
sie nur wenig Gelegenheit, um sich 
auszutoben, Strafraumszenen waren 
nämlich äußerst rar. Die erste hatte 
der SV Lippstadt (5.), als Viktor Maier 
einen Flankenball von Daniel Barton 
nur knapp am Kasten vorbei köpfte. 
Diese Szene entpuppte sich jedoch 
als Strohfeuer. Was folgte, war ein 
zähes Ballgeschiebe im Mittelfeld. 
Der nächste Knalleffekt ließ bis zur 
41. Minute auf sich warten, als wie-
derum Viktor Maier die Kugel an den 
Pfosten köpfte. Praktisch im Gegen-
zug die einzige Möglichkeit der Rot-
Weißen: Lindner stieg zum Kopfball 
hoch, aber SV-Keeper Christopher 
Sander lenkte das Leder mit einer 
glänzenden Reaktion über die Lat-
te. In der zweiten Halbzeit gab’s nur 
noch zwei „Höhepunkte“: Zunächst 
musste Ahlens Coach Antwerpen 
hinter die Bande, weil er sich zu sehr 
aufregte, dann fiel Björn Traufetter 
im Strafraum (84.), doch der Pfiff 
des Unparteiischen blieb aus. Durch 
das 0:0 rutschte der SV Lippstadt auf 
Platz drei ab. 

Lüt
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SpONSOR dES tagES

LiEbELt – „QUaLität biS iNS KLEiNStE dEtaiL“

Kontakt
E. F. Liebelt GmbH & Co. KG
Erwitter Straße 145
59557 Lippstadt

Telefon 02941 205-0
Telefax 02941 205-50

www.liebelt.de
info@liebelt.de

Geschäftsführer
Jutta Müller, Thilo Altmann

Die Gebäudereinigungsbranche ist 
sehr vielfältig und verlangt eine Or-
ganisationsstruktur der besonderen 
Klasse. Vom Konzern bis zum Privat-
kunden – Liebelt ist nunmehr seit 70 
Jahren ein Partner, auf den man sich 
verlassen kann.

Organisation ist die Basis für flexi-
bles Arbeiten. Erst eine ordentliche 
Organisation erlaubt es, den Be-
dürfnissen der Kunden gerecht zu 
werden. Das Kerngeschäft ist seit 
Jahrzehnten die Gebäudereinigung. 
Hier ist Liebelt Spezialist in nahe-

zu allen Bereichen. Ergänzend be-
steht das Leistungsspektrum aus an-
gegliederten Tätigkeiten, wie z. B. 
Hausmeisterdienste, Hol- und Bring-
dienste, Servicetätigkeiten, Grund-
stückswartung, Winterdienste und 
Schädlingsbekämpfung.

Abgerundet wird das Angebot durch 
einen Fußbodenverlegebetrieb mit 
eigenem Musterstudio. Neben den 
klassischen Fußbodenbelägen Tep-
pich, Parkett und Laminat, werden 
hier seit kurzem auch die modischen 
PVC-Design-Beläge angeboten.



wiR SagEN daNKE!
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pREMiUM-paRtNER

aUSRÜStER

haUptSpONSOR cO-SpONSOREN

bUSiNESS-paRtNER

paRtNER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2011 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
490.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


